
Dieser Patientenpass ist verpflichtender Teil der Zulassung von Yuflyma 
und wurde als zusätzliche risikominimierende Maßnahme beauflagt, 
um das Risiko des Auftretens von schwerwiegenden Nebenwirkungen 
zu reduzieren und das Nutzen-Risiko-Verhältnis von Yuflyma zu 
erhöhen. Dieser Patientenpass zur Anwendung von Yuflyma soll daher 
sicherstellen, dass Patienten die besonderen Sicherheitsanforderungen 
bei der Anwendung von Yuflyma kennen und berücksichtigen.

Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt 
oder Apotheker.
Sie können Nebenwirkungen auch direkt anzeigen.

Für Deutschland:
Budesinstitut für Impfstoffe und biomedizinische Arzneimittel 
Paul-Ehrlich-Institut
Paul-Ehrlich-Straße 51-59, 63225 Langen
Tel.-Nr.: 06103 770
Fax: 06103 771234
www.pei.de

Für Österreich:
Bundesamt für Sicherheit im Gesundheitswesen
Traisengasse 5
AT-1200 Wien
Fax: + 43 (0) 50 555 36207
Website: http://www.basg.gv.at/

Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu beitragen, dass 
mehr Informationen über die Sicherheit dieses Arzneimittels zur 
Verfügung gestellt werden.



Wenn Ihr Kind schwanger ist und während der Schwangerschaft Yuflyma 
erhält, ist es wichtig, dass Sie den Arzt des Säuglings informieren, bevor der 
Säugling geimpft wird. Innerhalb von 5 Monaten nach der letzten Yuflyma-
Injektion während der Schwangerschaft Ihres Kindes darf der Säugling 
keinen Lebendimpfstoff, wie z.B. eine BCG Impfung (zur Vorbeugung von 
Tuberkulose) erhalten.




